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Zitat von Moebius

Diese Vereinfachung ist offensichtlich falsch. In den USA gibt es viele solche Taten bei
einer hohen Verbreitung von Schusswaffen, in der Schweiz und skandinavischen
Ländern gibt es bei einer fast identisch hohen Verbreitung fast gar keine.

Die Verfügbarkeit von Schusswaffen erleichtert es Täten solche Taten zu begehen und
macht sie folgenschwerer, sie löst solche Taten aber nicht aus.

Ändert aber nichts an der Zunahme von Gewaltvorfällen mit Messern.

"Armut, geringe Bildung, kriminelle Freundeskreise, eigenes Gewalterleben und
gewaltverherrlichende Männlichkeitsnormen." Sind Studien zufolge Ursachen für erhöhten
Einsatz von Messern.

Man hat aber auch festgestellt, dass Jugendliche Messer schneller einsetzen, wenn sie sie dabei
haben, obwohl nicht geplant war, damit eine Tat zu begehen.

Natürlich ist nicht jeder Messerbesitzer ein potentieller Täter, das Herumtragen von Messern
macht ihren Einsatz aber wahrscheinlicher. M.a.W. das nehmen junge Männer nicht mit, um
Rindenschiffchen zu schnitzen.
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